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elephon RNr. 63.
Adminiftration in der

Budydruderei ebenerdig.
Telephon Nr. 58.

PDasd ,deutjde Sonmerfeft” in
Laibad).

Der  ,Graz. Tagedpoft” wird aud Laibad) ge-
idrieben: Wie betannt, muBte der Deutjde Turnverein
fein fiir ben 7. b8. im Dbeutiden RKafinogarten anbe-
raumted Sommerfeft aujgeben, weil dad Stationsfom-
mando bdie bereitd fdriftlid) unbedingt zugefiderte Wit-
wirfung der Wilitdrtapelle in lepter Stunde dbavon ab-
bangig madyte, daB: 1 nidt zu laut ,Peil* gerufen,
2. feine vollijden, beutidyen Lieder, am afllerwenigiten
~Die Wadt am Rbein”, gefungen werden, 3. weber
Kornblumen nod) Eidjentrdnge bei bder Anusjdmiidung
in Berwendung tommen, und endlid) 4. weder nad
innen, nod) nad) auBen f{dyvarj-rot-goldene Flagyen
gebit werden Ddiirfen. Diefe jdymadyvolle Sumutung
ift eine berart unerhidrte Beleibigung bded Nationalge-
fithlesd, wie fie nur den gutmiitigen Deutfdjen in Oejter-
reid) geboten werben tanu; bdie Dentidyen Cefterreichs
werden fid) aber derartige Beleidigungen auf die Dauer
nidit mehr gefallen laffen. Wir fehen bier, wie fid)
aud) militdrijde Faltoren zu Pandlangern panjlavi-
ftijder Politit miBbraudyen [(afjen. Diefed Entgegen-
fommen verdanten bie Slovenen jebenfalls den beharr-
lidgen Bobeleien gegeniiber dbem MWilitar.

Wir fonnten gange Reihen von Fdllen anfiifren,
um bie3 zu belegen, weil jdhon bdie jlovenijdjen Bldtter
reidylich émﬁ bieten, bejdyrdnfen uns jedbod), beifpiel3-
weife feftuftellen, bdap gerade bie Weilitdrtapelle ded
hier liegenden Jnfanterieregimented, gelegentlid) bed
vorjdhrigen Prefdjernfefted im Kodleriden Brauhaus-
garten von ben Slovenen bejd)impft, tatlid) angegriffen
und gegwungen wurde, durd) ein Fenfter ded Muiit-
pavillond mit Buriidlafjung ihrer Jnftrumente die
Tludyt gu ergreifen; daf ferner im biefigen jlovenijdyen
.potel Union* DOffiziere wiederholt tdtlich angegriffen
wurden. Bei biefigen flovenijdjen Feften, bet benen
bie Wilitartapelle ohneweiters mitwirlt, judjt man vers
ebend eine jdywarigelbe Flagge, wenn aud) Heinften
%ormuté, su entdeden, wogegen natiirlid) alles aus-
idlieglid) in panjlaviftifden Farben prangt. Endlid
fepten die Slovenen ihrer Wilitdrfeindlidhleit bdie
Krone damit auf, daB ,.Slovensti Narod* anldplid)
der Guftogza-Feier die jlovenijden Soldaten fiir den
Rriegdfall jur paffiven Refiftens aufforderte. Wo ift
aud) nur emnmal Dder biefigen Garnijon dhnlided jeitens
der beutjdjen Bevolterung begegnet ? &3 herridyte immer
bad befte Cinvernehmen und ¢4 wird and) bei beutjdyen
Feften der fdymarzgelben Flagge bder Ehrenplag ein-
gerdumt. Und bad3 Qrgebnid von dem allen? Den
Deutfden wird bdie Wilitarmufil vermweigert, den Slo-

seunilleton.
Shanghaier Sfizzen.
(Original-Feuilletons dbes ,Bolaer Tagblattes”.)
Bon Pang Badgarten.
(Raddbrud verboten.)

Cin Spaziergang aujder Nanting Roabd.
E8 war ein Tag, an bdem fid) dbad Wetter ju
nidtd entidliegen fonnte. Tad jeder Wairme bare
Sonnenlid)t verfrod) fid) beftindig hinter regenjdjroeren
Wollen, die fid) tnapp iiber den Dadjern trdge dabin-
f{doben, fie und bda bdie vielen unter ihnen dburd)-
einanderftromenden  Wenfdylein  mit ihrem Jnbalte
iiberidyiittend. :

Jd) ging dburd) die Nanting Road.

Die ungiinftige Witterung Hatte dem Bertehr diefer
{donften und belebteften Strafe Shanghaié nidts an-
baben tonnen. Didyt aneinander gedrangt, die gange
Breite ber StraBe einnehmend, jagten bdie Ridida-
fuli3 mit nadten Fiigen laufend, voriiber. Redyts
binunter, lin?® Binauf, wohl gegen taujend in Dder
balben Stunde. Wus bden aufgeidlagenen Kutidyen
ftredten bie Jnfaffen die gefpaunten Regenjdyirme
fdyiigend nad) vorne. Ein Bild, dag an Einfiedler-

trebjen erinnert, wenn f{ie bdie Sdjeren aug bden
Sdynedenhiudden ftreden. Bwijden den Ridjdjas
galoppiertzn  Weietdtutidger, fubhren Equipagen und
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venen fpielt fie jlavijde Depmweijen. Diefe Eridjeinung
fonunen wir nidit anderd erfldren, ald bdaB aud) die
mafgebenden militdrijden Fattoren fid) in den Dienit
flavijder Politit geftellt haben. Pflidt der deutjden
Parteien wird ed jein, diefen unbaltbaren Suftdnden
ein Ende zu bereiten.

SRundjdan.

Wabhlreformansdfjdyuf. Die Jtaliener haben in
ber vorgejtrigen Sipung bed Wablreformausidyuifes
mit ber angedrobten Obftruftion bereitd eingefept. Wbg.
Barctoli bat jeine Objtruttiondrede, die etwa bdrei
Stunden wdbrte, tatfadlid) gehalten. Er tlagt junddit
tiber die BVergewaltigung der Jtaliener und filhrt aus,
unter dem Vorwanbde, ein BVoltdpoftulat zu erfiillen
und bad allgemeine Wablredt einjufiihren, begwede
man nur, dagd italienijde BVolt in der niedertridytigiten
Weije zu verlepen, dbie WAnzahl feiner Abgeordneten
berabsudriiden und die MWMajoritdt in den von bden
Jtafienern bewobhnten Lindern ju Guniten der Slovenen
3u verjdjieben. Die Jtaliener, indbefondere die Jtaliener
Jitriend, batten fid) nad) wie vor dem BVaron Gautidy
filr baé allgemeine gleidye Wablredyt ald Poftulat der
Geredytigteit erflart, trop der von vielen Parteigenofjen
wegen des nationalen Befipftandes gehegten Befiird)-
tungen, bdie Der Rebner jedod) nidt geteilt habe. Er
febe nun ein, dag er fid) getduidht Habe nnd er miiffe
nun erfldren, dbap feine “Partei, da eine Aenberung der
Wabltreije in bden italienijden Provingen im Siune
der Wiinjdye der italienijdjen Abgeordneten nidyt zu
erveidgen fei, nidit nur geaen bdie Worlage ftimmen,
fondern fid) audy mit allen Witteln bdagegen 1enden
werden, dap bie beabfidytigte Bergewaltigung Tatjadye
werbe. Die Jtaliener waren aud) geneigt, ju Gunften
ded demofratijdyen Poftulated ded allgemeinen gleidyen
Wablredyted einen Teil ifhred nationalen Befipitandes
su opfern; allein da die Ungeredhtigleiten in der Re-
gierungdvorlage von biefem NAusidjujje nidyt bejeitigt
werben, werden bdie Jtaliener Ddie erbittertiten (Begner
der Wabhlreform jein. Der Reduner fept nun feine Aus-
fiibrungen in italienijdjer Spradje fort und fdjliept
um 7 Uhr abends jeine jweieinbhalbitiindige Rede, wo-
rauf die Sipung gefd)loffen rourde.

Jur Reidysratéwabhl in Therfteier. Gejtern
vormittag fand bdie Reidydratdwahl im Stabdtewahl-
begirte Leoben-Brud a. d. M. ftatt. Der Biirgermeifter
von Donawip, Herr Dr. Anton Budymiiller, wurde
sum Reid)drat3abgeordneten gewdblt.

Tidyedyenegzeffe in Vrinn. Geftern  fand
in Briiun eine von mehreren Taufenden von Perjonen

Automobile in buntem Durdjeinander. BVoll und Tier
und Lidyt und Luft, alled jdjien um Geld und Jeit
su ringen, jo grop ift der Verlefhr in bdiefer Strafe.
An Ren Kreuzungen, im wildeften Treiben, ftehen,
Rube und CTrdnung haltend, baumlange Sittipofizijten.
Diefe fdyonen Leute mit den riefigen Turbanen, bden
{dwargen Barten und groen SKinderaugen, bderen
berrlime Cridjeinung den Judienveifenden ergreift und
imponiert jugleid), bHier in ihren abgetragenen Uni-
formen bei Regemwetter bid auf bie Haut durdynaft,
madyen fie einen armfeligen Cindrud. Die abge-
magerten Jammergeftalten, die fid) ferne der Heimat
im rauben RKlima ju Tode buften, follen wohl Ddie
Staffage fein ju Englandd Weltmadyt.

&8 ging f{don gegen Wittag und die Ladens
gejchdfte wurden trop bes fdjledyten Wetterd fdrmlidy
geftiirmt. Wad bda alled in bdie Gewdlbe dringte.
Alt und jung, gejdmintte Schonbeiten und gefepte
Matronen mit durdjdringendem ESdpviegermutterblice.
Jn Sinften getragen ober in Equipagen angefahren
fommenbd, trippelten fie, auj dben Fufipipen balangierend,
die Stujen zu bden WBerlaufstijden empor. Jn bden
Gefdydften fdoffen die Bays 1wie die Pfeile umbper.
Qn bden Stunden, in benen bder Gefdydftsgang ftodt,
boden Dbie jungen Buriden wie bdie Sdywalben-
brut im Nefte, aneinanbergedringt Hinter den Laden-
tijen und guden, die Boriibergehenden (fritifierend,
auf die Strage.

Lor mir ging ein junger Stuger mit elegantem
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bejudpte tidyedyifdye Berjammiung ftatt, in welder zu
ber Frage der Wahlfreideinteilung Stellung genommen
wurde. Nad) dem Sdjluffe der Verjammiung 3og ein Teil
der Teilnehmer jur’ Statthalterei, wohin aber der Weg
burd) die Polizei abgeiperrt war. Sodbann bewegte {id)
ber Bug nad) den (3lacidanlagen; bier wurben einige
GtraBenlaternen und einige Fenfterjdeiben der ftadti
fden Hoheren Todyeridule (deutid) -eingefdlagen und
aud bden Sdumen HLotten Herandgenommen, mit denen
fidy die Dienge bewaifnete. 200—300 Perjonen nahmen
ihren Weg auf den Krautmartt, wo ed zu einem Ju-
fammenftoge mit der Wadje tam. Hicbei wurbde ein
Wadymann durd) einen Steinourf an der Stirne ver-
wunbdet, augerdem wurben nod) einige Perfonen uner-
beblidy verlept.

RKaiferin Eugenie in Jidyl. Kaiferin Eugenie
trifit auj der Reife von BVenedig nad) Parid abends in
Jidl ein, um dem RKaifer, der fie feinerzeit in Kap
San AWartino bejudyt hat, eine Gegenvifite zu madyen.
Raiferin Gugenie wird mabridjeinlidy mehrere Tage in
Jidhl bleiben und im Dotel Elifabet) Aufenthalt neh-
men. Am 5. Dai feierte die Erlaiferin ihren 80. Ge-
burtstag, aud weldem Anlaffe derjelben audy ein Her-
(iges Slidwunidfdreiben unfered Raiferd jugefommen
mar. Damald fahte Kaiferin Cugenie den Entid)luf,
dem RKaifer miindlid) ju danten, fie gab dem TWunid)
Nusdbrud, dem Kaifer einen Vejud) abzuitatten, worauf
feitend ded Raijerd eine Cinlabung jum Sommierfejour
nad) Jidl erfolgte.

Berfdyiedened. Der Leiter der Generalintendany
der Poftheater, Geheimer Rat Augujt FFreiherr Plap-
part v. Leenfheer, ift, naddem er feit Februar
1898 an bder Epige ber Pojtheaterbehorde gejtanden,
nunmehr in den Rubeftand getreten. Der Kaifer zeich-
nete den Leiter der Jntendany aud diefem Anlaffe durch
die Verleihung bded Lrdens der Eifernen Krone 1. Kiaffe
au, — Feldgeugmeifter Koloman v. Bolla
ift am 6. b. in feiner Willa in Sdattmannddorf bei
Pregburg im Alter von 66 Jahren geftorben.

Udmiral Rofd)deftivendty freigefprodyen.
Nad) zehnitiindiger Beratung hat vorgeftern in Kron-
ftabt bad Warinefriegdgeridyt in Mngelegenheit bder
Uebergabe ded Torpedobooted ,Bjedowij* an die Ja-
paner folgended Urteil gefdllt: 4 Offiziere wurben fiir
fdyuldig eradytet, ben , Bjedowij* mit BVorbedad)t an bdie
Japaner iibergeben 3u Baben, wofiic fie jum Tobde
durd) Cridjiefen verurteilt wurden, fie werdben jedbod)
der Gnade ded Kaijerd empfohlen werden mit der Bitte,
bie Todesftraje in Veridfidtigung bder WMilberungs-
griinde, in Mudjdlup vom Dienfte mit Verluft einiger
anderer Redjte zu vermanbdeln. Admiral Rofjddeit-

Regenjdjirm abendldndijder Facon. Er bHob folett
ben pelzgefiitterten Seidbenrod und eigte bdie glatt-
ummwidelte Wade fo graziod wie eine Dame, Ddie fid)
feben laffen tann. Sein Bopf war durd) Cinfledten
faljder Daare jo ftart geworden, daf ihn jede Frau
dbarum beneiden fonnte. Und tatfadlid), alle Madd-
dyen fahen dem Stolzen verliebt nad). Er mufte wohl
fehr fdyon fein. Fiir den Frembden ift diefe Definition
siemlid) jdywer. Befonderd, wenn ed3 fid) um gany
junge Leute bandelt. Sie tragen Feine Bdrte und
haber. alle woblgendfhrte, runde Gefidjter, in benen
die Gefidytaziige vollig verfdymwimmen.

Jn der Nabhe des Bund@ mifdyten fid) jdon mehr
Frembde in bad Stragenleben. Wieber meiftend Damen,
von einem Diodegeid)dft in bad anbere eilend, genan
fo wie bdie (St)ine?innen. Am meiften vertreten waren
die Franzofinnen. Sie wird Hier von der natiirliden,
jportlid) erzogenen @uglanberin arg verbuntelt. Diefe
bat wobl alg erfte den Hhohen Stiefelabjap Ildderlidh
gemad)t und bden flatternden Spipenbefag iiber der
enggefdniirten Taille famt dem Korfett beim Fenfter
hinaudgeworfen. Die einfadye Sportsjade aud Englijd)-
tud), ben Korperformen tleidfam angepaft, den glatten
Rod fuBfrei und ein einfadyed Tennidldappi auf dem
tunftlog getnoteten Daar, geben bder flotten Eridjeinung
eine et ariftotratije Eleganz. Dap die Frangdfin
hier, wo alle Welt fufrei geht, nidt die Scleppe
fafien  tann, muB man ihr wohl verzeien. Wie
wiitde fie denn ausfehen neben ber jdlanten Hodyge-
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wendty und bdie iibrigen Angetlagten rourden frei-
gefprodjen.

Rujfifdye Sdnapsitatiftit. Wie fiirdyterlid
der Altoholidmusd in Rupland nod) wiitet, beweift bdie
legte amtlidje Wufjtellung iiber die Folgen der Trunt-
fudyt in PBetersburg, bdie die ,Boffiide Seitung” mit-
suteilen weiB. €8 fei vorweg bemertt, dap Peterdburg
mit jeiner internationalen Yevolterung und feinen ver-
baltnidmdpig geordbueten Buftdnden in diefer Bezieh-
ung feineswegd den fd)limmiten Grad erreidyt; in ben
reinrufjtiden Stdadten mit grogerer Armut fieht ed nod)
bei weitem trauriger aud. Jn Peterdburg fterben all-
japelidy ploglid) an Truntjudt ungefahr an 200 Per-
fonten, etwa 35—38%, aller ploglidy Veridjeidenden.
LBon dyronijdjen und perivdijden Trinfern tommen
auferbem nod) 300 Tobesfdlle hingu, jene Fdlle, die
meift ur Rubrit ,Sduferwabnfinn® gehoren. Gany
bejonberd grof ift die Jahl der finnlod Betruntenen,
die von der Polizei auj der Strage aufgeleien und gur
Crniidterung auf bdie Polizeiwadje gejdjafft werden;
fie betrdgt gegen 55.000 Perfonen jdbhrlidh! Jm Jahre
1901 wurben nad) amtfider Feftitelung 54.940, un
Jahre 1902 52490 und im Jahre 1903 55.239
in vollig trunfenem Buftande von ber offenen Strape
sur Poligei gebradyt. Jur Ueberfiigrung faun die Po-
lizei jede Drojdyte toftenlod benupen, daher reigen alle
Droidyfentutidyer aus, wenn fie emnen Betruntenen auf
bie Crde fallen feben.

Lofaled und Provinjiales.

Jur @Erinnerung an Admiral Tegetthoff.
Tag Grab Admirald gBill)dm v. Legetthoff auf
bem Et. Leonbhard-griedhofe in Graz wurde diejer Tuge
mit einem Strauf frijder Alpenrojen gejdmiidt. Die
Sdyleife aud weif-roter Seide trdgt die Infdrift: ,Die
britte Rlafje der Biirgeridyule Wien, 17. Bezirt, Geb-
fergaffe 31. Jn bod)fter BVerehrung dem Helden desd
aterlandesd.”

Zeine Epzelleny der Perr Marine:
fommandant trifft ndadyjter Tage oud Wien bier
ein und wird fid) an Bord der Vbmiralgjadyt ,La-
croma* nad) den bdalmatinifden Gewdfjern begeben,
um ur verftdarften £ u. t. Eafader ju ftofen.

Todedfall. JIn Barenzo ift bder apoftolifdye
Brotonotar, Tompropft und Tedjant Johann Baptijt
Pejante, im hohen reifenalter geftorben.

Pojtabfertigung fiir . M. &. ,,Elifabeth’.
Brieflendungen fir S. W. S. ,Elifabeth” werden
biz jum 14. d. M. (lepter Empfangstermin!) nady
Siume geleitet. Weiterhin wird die YPoftabfertiqung
an bag genannte Sd)iff nad) Corfu von dem Poit-
amte Wien am 16, und 17. L M. um 7 Uhr 30 Win.
friih, vom Poftamte T rieft am 16. und 17. { W,
um 5 Ufr 30 Win. nadymittags erfolgen. Antunjt in
Corfu am 18. und 19. [ WM.

K. L. Jentvalfommiffion fiir Kunft: und
hiftorifjdye Denfmale. Seltion Kiiftenland.
Jn der Sipung vom 22. Juni beridytets der General-
fonjervator iiber bie in betriebigender Weije jur Durd)-
fithrung gelangende Audmalung bded Hauptidiffes bded
Tomed S. Giufto in Trieft. Dr. Francesco Ba-
bubdri legte eine Brojdyiire : ,La Badia di S. Michele
Sottoterra il comune di S. Domenica* vor.

GEriedigung von Griagretlamationen durdy
die Ztationen bder bditerreidyifhen Staats-
babhnen. JIm Juterefie * der Berveinfadyung und Be-
fdyleunigung ded Gejdjdftdganges bei der Wudtragung

von Reflamationen wegen Verluft, Vinderung ober
Bejdyddigung von  Eil- und Fradytgiitern Hhat das
Cifenbahuminijterium mit Wirtjamteit vom 1. Auguft
1906 fiir dben Bereidy der diterreidyijden Staatsbahnen
die Verfiigung getroffen, dbap derartige Retlamationen,
filr deren Yudtragung bidher die Staatdbahndircttionen
audjd)lieplidy zuftdndig waren, tiinftighin bid ju be-
ftimmten odyftbetragen und unter bejonderen Kautelen
aud) durd) Dbdie Stationen erledigt werden fonnen.
Nad) diefer BVerfiigung {ind legtere ermdadytigt, Eridge
bi3 ju nadyftehenden Pod)itbetrdgen fiir eine Sendung
3u leiften, und gwar: im Yofalverfehr ber diterreid)i-
jhen Staatdbabuen die Babnbetriebddamter bid zu
20 Rronen, die iibrigen Stationen bid u 10 Kronen;
hinfidtlidy bdes Berfehred mit fremben inlandijden
Bahnen famtlide Stationen bid zu 10 Kronen. Dad
Cifenbabmninifterium beabfidtigt, fiix den Fall, alg
mit diefer Mapnahme giinjtige Erfahrungen erzielt
werben follten, den Wirlungdtreid bder Stationen in
Retlamationsangelegenheiten weiter audzugeftalten.

Ltiftungsplige. Ter Stadtbaumeifter IJdento
Bodicta in Ddhrijd)-Neuftadt, Befiper bded Kur-
boteld ,Altvater* in  Freiwaldau (Lefterreidjijdy
Sdylefien), da3 mit Ende bes vergangenen Wionated
erdfjnet :vorben ift, hat in bdiefer Wnftalt fiinf Frei-
plage fiir aftive Offizieve aller Rategorien ded L. u. f.
Deered und der b u. £. Kriegdmarine von der IX. Rangs-
tlaffe abwartd freiert. Diefe Freiplige beredjtigen
gleidyzeitig jur foftenlofen Beniigung der Sdyrothiden
Lindewiefer Didttur und der Priefnig-Grdfenbergtur.
Lon der Aufnahme in die Anijtalt, die neben bdiefen
Benefizien nod) mandje andere BVorteile gewdhrt und
mit elegantem Komfort audgejtattet ift, find mit tuber-
tulojen ober fonit iibertragbaren Srantheiten bebajtete
Bewerber ausgefdlofjen.

w3l Zole. Die Cigentiimerin  ded Triefter
Tagblatted ,J1 Sole* BHat dadfelbe einem Herifalen
RKonjortium, an defien Spige bdie bijddflide Kurie
fteht, auf filnf Jahre verpadytet. A3 Ehefredattenr ijt
ein romifder Journalift Dr. M ondella, der bidher
ald Hebdafteur bded flerifalen ,Plomento* in Rom
wirfte, beftellt nnd bdie Adminiftration ber teritalen
Triefter italienijden Bant iibertragen worben. —
Wan darf neugierig darauj fein, mit welden Wafjen
bad obnebhin tlerifale Blatt jegt tampfen wird, da e3
ber Kurie direft unterftellt worden ift.

Julaffung der Getrcidebemuijterung vor
NAudlofung ded Fradytbriefed im Bereidhe
der dfterreid)ifdyen Staatd8babhuen. Wit Riid-
fiht auf vieljadje aud Jmterefjententreijen laut ge-
wordene Wiinfde bat fid) bdae Cifenbahmminijterium
bejtimmt gefunden, fiir den Bereid) der odftegreidifchen
Staat3bahnen mit Giiltigleit vom 1. Juli f9()6 ver-
fud)dteife die Bemufterung von Getreides und Hiiljen-
fritdytejendungen im Gewidyte von mindejtend 5000 Kg.
vor Audlbjung der Fradjtbriefe unter der Bedingung
suzulafjen, dbap die Verfender fidy in der hiefiir feft-
gc?egtcn Form mit der Wiufterentnabme einverftanden
erflaren. giir die bahndmtlide Jntervention bei bder
Bemujterung gelangt eine Gebiihr zur Einbebung.

Mangel an Sdhifféperfongl. Ju den vielen
Uebelftanden, mit bdemen tn  Defterreid)-lUngarn bdie
Handeldmarine zu tampfen bat, zdhlt die ,Rivifta*
indbejondere aud) — und mit vollem Redit — ben
Piangel an geeignetem Sdifisperfonal. Ju 9 unter
10 Fdllen ift ed Heute unmoglid, fiir einen aud) nur
bejdyeidenen Dampfer die notwenbdige, gejdulte Equipage
ju gewinnen. A3 typijded BVorfommnid fei nur ein

wad)fenen Sdottin in turzem Rode, die Heine, beweg-
lide ‘Perjon, bdie vielleid)t nod) dagu dad Ped) Hat,
an VBehdbigleit zu leiden.

Am Bund wimmelte e von RKulid. Sie trugen
{dwere Majdyinenteile auf Bambugjtangen in die naben
Lagerhdufer. Sie ftohnten unter ber jdjweren Lait.
Jeder bielt jedbod) mit der balangierenden Hand den
papiernen Hegenjdyirm fiber feinen fopf, wad der
robuften Realijtit ded Bilded einen Stid) ins Komifdye
verliel).

Wm LQuai joh id), wie ein wiitender englifder
Wtanager einem dyinefijdenglidyterfiihrer mit den Fiuften
Gejidyt und Riiden bearbertete, dap er fid) am Bobden
wand. RKein Wort ded BVorwurfes lieg der maltraitierte
Mann laut werden, er verzog nidt einmal gehdfjig
die Wiene. Cr ftridy fid)- nur mit der jitternden Pand
iiber das ftart rinnenbe Auge, ald wenn er fagen wollte:
- Bitte, bitte, nidht iné Auge*. Jd) mufte mid) ab-
wenden, denn id) fann nie jufehen, wenn junge Leute
alte jdlagen. lnd wenn id) dergleiden in China fefe,
falten mir immer bdie Wiffiondre ein, die jept allent-
balben in der Proving ermordet werben.

Cinige Wodjen {pdter lad id) in ben ,North-China
Daily News* folgenden Artilel:

Barum die Chinefen gegen bdie Fremben find.

¥n den Redafteur der ,North-CHina Taily News !“

Seehrter Herr! Bitte, {denten Sie mir in Jhrem
gejd)dpten Blatte etroad Ravm, um zu erflaren, warum
wir Chinefen frembdenfeindlid) gefinnt fiftd.

Peute morgens um 9 Ubhr jah id) auf meinem

Wege ind Amt am Broadway, nahe dem old Dod am
Trottoir ywei fremde Gentlemen, und zwei Fup mweit
von ifnen auf der StraBe einen Chinefen neben ihuen
bergefen. Ploplid) gab ber Frembde, jo ihm am nadyften
war, dem avmen, unjduldigen Chinefen einen Heftigen
StoB, dak er forttawmelte. Jd) warf dem Frembden
cinen ernften Blid der Entriiftung zu, emport iiber
fold) unmwiirbiged Benehmen eined Gentlemen. Darauf
ridytete ev feine Augen fo jornig auf mid), dbap id) be-
fiirdytete, er wiirbe mid) ausd meinem Ridjda werjen.
Und da fein Polizeimann zu jehen war, wenbdete idy
meinen Sopf binweg und fubr rweiter. Sie tonnen
fid) meine efiihle wvorftellen beim Wiitanfehen bdiefer
barbarifdien Tat ded Reprdfentanten einer jivilifierten
Nation.

E3 wird fo viel gefdyrieben iiber die frembdenfeind-
lidje Stimmung unter ben Chinefen. Wenn bdie Frembden
im Gettlement die Chinefen tdglid) fo jdyled)t behanbdeln,
wie founen fie dann von und ein bejjered Entgegen-
fommen erwarten?

Jd) bin 2.

19. Februar. Gin Chinefe.”

Und neben dem ,push*® biejed fondberbaren Gentle-
men fiihlt man wohl nod) etwasd anderes jwijden den
Beilen heraud. Ctwas, dag und friegerijdge WAbend-
lander amwibdert, weil wir bdiejen Eharaftersug beim
Menjdjen am meiften veradjten, die Feigheit! Darum:
folange die Chinefen den Bfid abwenden, aus MAngit,
man fonnte fie aud dem Ridida werfen, werden fie
fidy wobhl nody weiter rubig pliindern laffen miifjen.

Beifpiel angefithrt: Dad Sdiff ,Alba* lag Hirylidh
im RKanal belle Caftella in Dalmatien vor Anter. Fur
Fahrt nady Trieft wurbe in Ermangelung geeigneter
Leute eine Vannjdjaft angeheuert, die zu zwei Trittel
allen anderen Berufen, nur nid)t dem Seemaunsitande
entnommen war und bdie nod) nie auf einem Sdyiife
gedient hatte. Aud Trieft reifen notorijd) aud) Poft-
und Pafjagieridyiffe mit bdegimierter Wannjdaft aus,
mefrere Dampfer der bdalmatinifden Linie mit der
batben Weannidjaft, die zudbem aus Leuten befteht, die
nidt einmal wijfen, wo bdad Steuerrad ijt. (!) Der
Niedergang der Seglermarine hat ben Seemann vom
alten Sd)lag auf den Ausfterbeetat gefest. Auf dem
mobdernen Sdyiffe, dem Dampfer, ijt der Watroje jum
Pandlanger degradiert, der Tag und Nadyt Fronbdienit
leiften mug, aber wie vor fiinfzig Jahren einen Monats-
[ohn von nur 42 K begieht. Dabei it er einer unnad)-
fidtlidy ftrengen Didziplin, oft rober Willtiir unter-
worfen, von allen Wobhltaten bder fozialen Fiirjorge
auggeidyloffen; fiir ifhn gibt ed feine Kranten-, fteine
Unfallg- und natiirlid) aud) teine Invalidititdverfiderung.
Unter diejen Umitdanden ift es tein Wunber, daf der befke
Nadpoud)®  unjerer feemannifghen Bevodlterung nady
iiberjeeijdyen Landern audgewandert ift und wo er, weun
aud) in einemn anderen Berufe, fein austommlides Dajein
finden fann.

Warnung vor der Uudwanderung nady
Umerifa. Wmeritanijde Agenten jollen gegemwdrtig
eifrig bemiiht fein, ierjulande Wrbeiter aué der Bat-
gewerbebrandye fiir die Vereinigten Staaten von Amerita,
ingbefondere fiir San Francidco angumwerben. Die An-
gewotbenen lanfen bie grogte Gefahr, von den amerifa-
nijden Behorden ald Kontraftarbeiter behandelt uud
von der Landung andgefd)loffen zu werden. Ueberdies
find bie Wusfidten fiir Baugewerbearbeiter uud bdie
Arbeitégelegenbeiten in den BVereinigten Staaten von
Amerifa derzeit feinedwegs giinftig. Dasd WMinifterium
ded Junern bat fid) unter foldjen Umitdnden veranlaft
gejehen, vor den enwdbnten Anwerbungen zu warnen.

Rreidgeridht Rovigno., Wegen Bergehend der
Bereitelung einer Exefutionshanblung wurde Frang
Knappitid) aus Wien und deffen Frau Warie zu je
einer Wodje Arreft verurteilt. — Geftern wurbe Jatob
Tomajid), der am 1. d. in Rovigno jeinen Rivalen
Jopann Bencid) aus Cijerfudyt am Unterleibe {dywer
veriunbdete, ju 8 Weonaten jdpwerem, veridyarften Kerter
verurteilt. — Yué nidtigen Griinden entftand am
goeiten Cfiterfeiertage d. J. zwifden den Burfdyen
Peter Bladcovid) und Jatob Darcid) ein Streit, der
dbamit enbdete, daB Darcid) einen Wefjerftid) in die rechte
Lunge erbielt. Die erhaltene Wunbe war fo |dyver,
baf jid) der BVerlegte nody bheute in einem erbarmungs-
wiirdigen Buftand befindet. Bladcovid) wurde zu 11
Wonaten jdywerem, verjdydriten KRerfer uud jur Sabhlung
eines Sdymerzensgelded verurteilt. — Johann Scavre,
50 Jabre alt, aud Fianona mwurde der lebertretung
ver leidyten torperlidjen Bejd)adigung jduldig ertannt
und ju einer Geldjtrafe von 20 Kronen, der ausd dem
gleiden Ort ftammende Jofef Catticid), 25 Jabhre alt,
gu gwoei Wodyen ftrengem Arreft verurteilt. — Wangels
an Beweifen wurde der der Uebertretung dbed Spreny-
ftoffgeiepes bejdjuldigte Johann Profjen aué Santa
Domenica ' Albona freigeiprodyen. —§—

Teunerungdjulage fiir die Polizeitwadyen,
Jn der geftrigen Sipung ded Gemeindevermwaltungs.
ausdidjufjes wurde in Beriidfichtiqung der {ortjdjreiten-
den Teuerung den {tadtijchen Polizeiwaden eine 100/yige
Aufbefferung ibhrer Begiige bewilligt.

Neue oditerveidyifhe VBriefmarten. Seit
wenigen Tagen ift eine Serie neuer diterreidyijder
Marfen in den Verfehr getommen, bie jid) in ihrem
Augjehen zwar nidt wejentlid) von bden bidherigen
Briefmarfen unteridjeiden, aber bdem Bejdjauer fofort
al8 weu auffallen. Die Werduderung im  neuen
Dartenbild betrifft nur die Farbe der Wertiffer, bdie
jept bei jamtliden ofterreidyifdyen Vearten nidht mehr
fdwarz, fondern in Dderjelben Farbe ausdgefiihrt wird
wie bie ded Warlenbilded, fo daB bei der Behnbeller-
marfe die Jiffern vot, bei bder ju 20 Pellern braun,
bei der ju 25 Pellern uftramarin und bei der u 30
Pellern votlila erfdjeinen.

Konfurd. leber den WMedjaniter HPermann Jar,
Bia dell’ Arfenale, ift auf Betreiben der Glaubiger ber
Sonturd verhdngt worden. Die Paffiven betragen dem
LBernehmen nady 83.000 Kronen. _

Dynamitfund. Bei der Polizei lief eine Anjeige
der am Clivo*Sornelio wohubaften Proftituierten Vear-
gherita B. ein, des Jnhalted, baf ihr vor etwa 15
Zagen ein unbetannter MWann, der mit nod) 6 andberen
eined Abendd bei ihr war, eine Goldfette mit Kreuy
im Werte von 60 Kronen geftohlen habe. Die Detet-
tive Karlin und Jelen, die mit der Nadyforidung be-
traut wurben, eruierten nun einen WMann, auf den bdie
gegebene Bejdyreibung pafite und ber von dem Mibd-
dyen, ald einer derjenigen erfannt wurbe, bdie am fri-
tifdgen Abend bei ihr waren. €2 ift died der Sduf-
meifter Wiartin Diiocid), der bei den Sprengarbeiten
in Bal de Figo bejdhdjtigt war. Bei dber vorgenom-
menen Unterfudjung fand man jwar nidt den Shmud-
gegenftand, jebod) 11 Stiid Dynamitpatronen und
orei Sdhadyteln mit Biindhiitdjen. Sofort wurben audy
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‘bei anberen Sprengarbeitern Hausdurd)judjungen vor-
-genommen, die aber ergebuidlog blieben. Die Dynamit-
patronen hat Wiocid) mn BVal de Figo wegestamotiert,
wdbrend er Ddie 3uubt)utd)cn bet elegenbeit einer
Fajjung in Fijella jtabt.

Rlcine Nadyridhten. Ter Kutider Karl Ray,
ein Frangofe, madyte geftern in der Wia Diedolino
gropen ¥drm, beldftigte die Boriibergehenden und jdyrie
ein iiber ba& anberemal ,Viva la Francia, I'Austria
.sporca — pedociosa® — 2. und jdjimpfte auf gemeine
Weije iiber” die Stadtvertretung. Da er einen grofen
Menjdjenauflauj provogierte, wurdbe er polizeilid) an-
angegeigt. — @in anderer RKutidjer, namend Jojef
Sayxida wurde angezeigt, weil er fiir eine Fabrt, fiir
die er laut Tagre Kr. 1.30 befommen follte, gany jred)
fr. 2.80 forderte. Der Fabhrgaft, der jufdllig feiner
von ben Fremben war, die fid) dasd Fell iiber die Dhren
sieben lajjen, gab ihm jedbod) nur dad ihm Gebiihrende
und wieg ihn im iibrigen auf bdie Polizei. — BVor-
geftern wurde” die 17jdhrige Proftituierte Wagdalena
Dud) aud dem biefigen *Provingfpitale entlafjen und
bierauf in polizeilige Daft genommen. RNad) einer
Yngeige mehrerer Idddjen in Trieft, Hhat fie bdiefen
30 Rronen bar und Kleider im Werte von 40 Kronen
éntwenbdet, worauf fie flidtig wurde. Die Dudy leug-
net den Diebjtahl. Die Anjeige wurde an dad Be-
sictdgeridyt geleitet.

Witterungdberidyt.  Barometeritand 7 Ubhr
morgens 7604; 2 llhr nadymittagd 7595; Tem-
peratur der Lujt 7 Ufhr morgend 19:3; 2 Ubhr nad)-
wittagd 250; bded Seewafjers 7 lhr morgens 223
Celfiug, HRegendefizit 508 mm.

Drahtnadyricdhten.

Wien, 10. Juli. (Abgeordnetenhaud) Das
Daug verhandelte beute, naddbem bder Lanbesverteidi-
gungdminifter mehreve Interpellationen beantwortet Hatte,
den Tringlidleitdantrag bder bdentiden Yigrarier auf
die Cinfithrung von Cinfuhrideinen fiic Walzgerite.
Ybgeordneter Sripner begriindet die Dringlidylert ded
Antrages.

Wien, 10. Juli. (Abgeordnetenhaus) Die
Speialbebatte iiber die Gewerbenovelle gedieh bis zur
lepten BVerhandlung der vorlepten Gruppe. Das Pausd
nahm fobanun den Dringlidleitdantrag Lid)t nady
lingerer Debatte an, wonad) bdie Regierung aujge-
jordert wird, die .Berbanblunqm mit Ungarn, weldye
der qmsltd)cu Feftitellung  bes Berbdltnifjes beider
Staaten zu einander gelten, zu bejd)leunigen und in
die BVerhandlung aud) bdie Frage der Vufteilung bder
Cintiinfte aud bden Finanjjtellen Oejterreid)-lingarnsd
nad) MWapgabe bes Werbraudjes einjubezichen. Jun
Laufe bder Debatte verjidert bder Winifterprafident
Baron Bed, bdie Aufforderung bder Regierung juc
Yejd)leunigung der Verhandlungen fei iiberfliijfig, da
bie Borbereitungen dagu im Buge jind. Das Bediirf-
ni3 jei jowoh( in Cejterreidy wie aud) in Ungarn
gleidy intenfiv, endlid) einmal 3u einer Ddie rubige,
bauernde und gedeihlide Entwidlung der wirtjdaft-
lihen Verbhdltnifje der beiden Staaten ermoglidjenden
Bafi3 zu gelangen. Die Regierung wird felbftverftindlid
mit allen Kedften und aller Energie died ju erreidien
fudjen. Die Frage der Behandlung der Bolleinnabmen,
deren Gemeinjamfeit bis Enude 1907 gejeplid) vorge-
feben iit, wird felbftverftandlid) bei der Verhandlung
ved Mefamttomplered bed WNusgleidyswerted zur Cr-
orterung foinmen. Lag Haud moge aber die Regierung
die Worbereitung zu Ddiejen Verbandlungen in vollfter
Rube durdfithren lafien. E8 fann jedod) verfidert
werden, daB die legislative Kompetenz ded Daujed bei
dent Verhandlungen gewalhrt rwerden 1wiirde. Der
Winifterprdfident weift Hierauf die Cinbegiehung bder
Rrone in die Debatte durd) Grajen Sternberg als

intonftitutionell juriid und protejtiert energijd) gegen
bie unverantwortlidyen Angrifje des Grafen Sternberg auf
die bhoben verdbienftoollen Funttiondire. Die Sigung
wird fobann abgebrodjen. Nadjjte Sigung Freitag.
Jundbrud, 10. Juli. (R-B.) Der Gymnafiaft
Nory ift gejtern nadymittag an der Nordieite ded Brand-
jodjes 300 Weter tief abgeftiirt uud biieb tot [liegen.
Bubapeft, 10. Juli. (Abgeordnetenhausd.) Jn
fortgejeter AdreBdebatte fithrt Nbg. Frany Jehlicsta

(flowatifder Nationalift) audm feine Partei werde bdie”

von der Regierung angefiindigten jozialen NReformen
unterjtiigen, obwobhl fie bdieje nur fiir Palliatiomittel
balt, welde nidt geeignet find, WAbbilfe zu jdjaffen.
Redner urgiert die Crriditung flowatijder Gymnajien
und Lehrerpriparandien. Ybg. Defider Banffy er-
tldrt, er habe im Parlamente war feine Partei binter
fid) aber fein auf den Ausdbau ded ungarijden National-
{taated geridyteted PBringip wiirbe im Lande von vielen
WMillionen gebilligt. Die Ausfiihrungen der Bertreter
ber Nationalitdten feien nur von theoretijhem Werte
obne irgend einen praftijden Nugen. Jebermann weip,
bag in Guropa heute nur jodye Staaten beftehen tonnen,
weldje auf einbeitlider nationaler Grundlage aujgebaut
find. (Lebbafter Berfall.) Wir founen nidyt zugeben,
bag Bier in Ungarn ein polyglotter Staat erridytet
werbe. €2 geht nid)t an, die Behauptung aujzuftellen,
baB ein polyglotter ungarijder Staat im Jnterefie der
Deonardyie gelegen jei. (Beifall.) Wir miiffen den unga-
rijden Nationalftaat aufbauen. Ein Nationalift ruft
bajwifden: Cinen Redytftaat! Banffy: Ter Redjtitaat
ift allerbingd dag Hiel, bad wir alle anjtreben miiffen.
Paber miiffen wir den ungarifdjen Nationalftaat fidjern.
(Lebhafter Beifall (ints.) Cin jertliijteter Staat wider-
fpridt bden Jntereffen ber Dnnaftie. Jn Defterreid
wiitet fdjon feit der Politit ded Grafen Taaffe, feit
mehreren Jahrzenten der Spradyentampi, wad Defterreid)
nur groBen Sdyaden verurjad)t Hat. Obder hat etwa
ber Sturz der Degemonic der Deutidjen in Dejterreid)
die Jnutereffen dec Tymaftie gejordert? Sehen 1wir
nidyt aud allen Grideinungen in Lefterreid), daf bdie
Jnterefjen der Dynajtie bei und ebenjo gefidyert find
ald in Defterreid) ? Die wobhlerrwogenen Juterefjen der
Dynaftie und bdie Grogmadititelung der Wonardyie
erforbern, dap alled aujgeboten werden mup, um den
Nusdbau ded einbeitlidien ungarijden Staates ju fordern.
Was dig MNationalitdtenfrage betrifft, gibt 3 bdiegbe-
3iiglid) feine Unterhandlungen. JIn biejer Frage diirfen
feine Kongejfionen gemadit werben. Die Griiiidung

-eined polpglotten ungarijdhen Staated wdre mit demn

Ruin gleidybedeutend. (Beifall lints, ironijdye Rufe bei
ben Nationalitdten.) -

Peterdburg, 10, Juli. (R-V.) Ju einem Torfe
bei Pawlograd (Gouv. Jetaterinoslaw) ift die fibirifdje
Peft feftgeftellt worden.

Sophia, 10. Juni. (R-B.) Der biefige ferbijche
Vgent Simitid) batte geftern eine weijtiindige Unter-
redbung mit dbem Winifterprdfidenten, worin er Sdyritte
in ber Ridtung madyte, daf die bulgarijde Regierung
Serbien beun Jolfonflitte mit Oefterreid)-Ungarn in
augdgiebigerer Weife unterftiipe ald bied beim
Solltonflitte im Jdnner der Fall war.

Tanger, 9. Juli. (R-B) (Reutermeldung.) Wie
von juftindiger Seite iiber die Wiffion bes bhiejigen
italienijdjen Gefandten Walmufi, der dem Sultan dad
@rgebuis der Ronjerens von Algecirad ju iiberbringen
hatte, und ‘der jept wieter Hieher juriidgefehrt ijt, be-
ridhtet wird, untereidnete der Sultan die Tolumente,
ohne eine ?Imberung s beantragen. Ter Sultan ver-
ftebe volltommen bdie Widitigleit der fofortigen Cin-
fiihrung der Nejormen, wolle jedod), da er den Wider-
ftand, ben fie finden werden, fennt, dieje erft nad) und
nady einjithren. Die Verhanblungen mit dem Sultan
verliefen obne jeden Bwijdjenfall.

Enrico Pregel - Pola
21 — Via Sergia — 21

Grefes Lager von Galanterie- u. Modewaren.

Toilette- u. Sportartikeln n. Reiserequisiten,

AusschlieBlicher Verkauf von Hemden, Kragen und Manschetten der Waschefabrik
M. Joss & Lowenstein, k. u. k. Hoflieferanten in Prag, ,Lowenmarke*.

Reichhaltige Auswahl von weien Herrenhemden mit steifer und weicher Brust,
farbige Hemden in Zephyr, Kreton, Battist, Sport- und Touristenhemden.

492

Letzte Neuheiten von Krav atten stets lagernd. — =

Alleinverkauf und groBies Depot samu:cher Lawn-Tennis- und PuBiball-Artikel der
Firma Slazenger & Sons, London, zu Original-Fabrikspreisen.

‘Relsekorbe, Hand-, Rohrplatten- und Hutko"cr, Hand- und Kouriertaschen mit
und ohne Necessaires, Reiserouleaux etc. elc.
»0¢ Solideste und feinste Fabrikate stets in groSer Auswahl vorritig. e«

Bestellungen nach Mal werden entgegengenommen.

Verlangt

in allen

Gast- und Kaffeehdusern
das

Polaer Tagblatt!

IDiener Darietee.

Heute Debuts!

der Familie Minellis, Akrobaten auf Silberketten,
Emma Antoniasy, Soubrette, Schura und
Hugo, Duettisten, Selma Kurz, Chansonelte.
Nehstdem Auftreten simtlicher engagierter
Mitglieder.
Eintritt 20 kr.

Reservierter Raum | Krone.

[T i T 11 [T

DECELECECET - ¢ 1 SR

Klener Anzeiqer

1 Wort 3, Fettdruck ¢ Beller, Minimaitaxe 30 Beller.

@iidmart:Jiundhodlzer find ju bhaben ber WMidyael Sonn-
bidyler, in Dder Tabaftrafit am Bahnbofe und in den
Tabattrafiten Bia Mugio RNr. 32 u. 6 und BVia Lifja 37. 285

Jeififeldftedyer zu Original-Fabritepreifen, 6fady 72 fl., 8fad
78 fl., 12jady 112 fl. HAleinvertreter fiir Pola K. Jorgo,
Bia Sergia Nr. 21. — Auf Raten 5%, hoher. 738

3u vermieten eine Bohnung, 5 Jimmer, Kabinett und Kiide
Baro 11. Nibheres Via Wedolino 1. 815

Jtalicnifdyer Muterridht gefudht. Antrige mit Honorars
angabe an bdie Gejdydjtsjiclle ded Blattes. 819

Tiverfe WMibel Via Faujta Rr. 5, 1. Stod, Haus Dorigo,
wegen Abreife preidwiicdig ju verfaufen. 2373

@Ein qroficd, clegant moblicrtee Jimmer Clivo San

R L T T LT TE L g
1 ¢ BEEH

Stejano Nr. 9. 1. Stod, fofort zu vermieten. 2374
@in Ubrmadycriehrling wird fofort aujgenommen. RKarl
Jorgo, Bia Sergia 21. 785

R. G. u. O. 3 Tounerdtag den 12. ded Heumonded, Glod 8,
Bufammentunjt bei: Due Leoni in Beruda. 2386
Wohnung, beftehend aug Jimmer, Stabinett, RKiidye, Keller,
Enﬁrt un Hauie, ift mit 1. Auguft, Bia Eirconvallagione 21,
2. St., ju vermieten. Anjragen 1. St. 1387

Der kleinste Liliputaner

“der Welt

ein 28 Jahre alter und 70 em hoher Sizilianer,
gibt auf seiner Durchreise in Pola, Piazza
Verdi 5, dem P.T. Publikum taglich von 9 bis
It Uhr vormittags und von 6 bis 10 Uhr ahwnds
und zwar bis inklus. Sonntag den 15. d. M.

humoristische Vorstellungen.
I. Platz 40, Il. Platz 20 Heller.

N
Se==0= Vergeben Sie kein |SESE=
Inseratiz=
Lo S ehe Sie nicht fach- e
. m#nnisch gewissen- Erscheint
Stets hafte Kostenvoran- tiglich um
die neue- schlige in der Ver- 4 Uhr
sten Nach- waltung des nachmitlg.
. ] Sonntags
richten. | Polaer Taghlattes™ | oonrrean.
. cingeholt haben. — m—
HSHes * DAROR
TR Ers'es und ei"Ziges lI|IIIIIl (T
- deutsches Tagt;la:t .
an der Osterreichi- e e
R TME R 1eE Nlllll:lllll scnen RiVier. ! l'lﬂll“"l“"lll ’I:“"

DW= Wir bitten unsere Leser, sich freund-
lichst stets auf die Ankiindigungen im
,,Polaer Tagblait“ zu berufen, wenn sie
auf Grund derselben Beslellungen machen

Einzig sicherer Schutz
gegen

Mottenira

Ueberall erhaltlich!

Larmalt

Kein listiges Einstreuen mehr!
Kein iibler Geruch!
Hdchst desinfizierend!
Yon Fachautoritiiten glanzend
beurteilt.

Oesterr. Holzstoffwaren-Industrie
Abteilung Tarmalitwerke
Wien, 1V. Bezirk, Viktorgasse Nr. 14.

Zu haben in POLA in den Drogerien: August Zuliani und Alfonso Antonelli.
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Die 3weite Bupe.
fRriminalroman von Dietridy Thebden.
61 Radydrud verboten.

Deeine Mobel wollen Sie, Perr Graf, sum Beften
ber Wrbeiteridhaft von Timmbujen verfteigern laffen,
ober L0hr damit beauftragen. Nur den Sdjreibtijd
bitte id) mir audzubhdndigen und ifhn an dbie Firma
Edyjumann & €o. i Werlin SW.,, Kodjjtrage 18,
su abrejfieren. @r enthdlt Andenfen an meine El-
tern und Papiere, die idy nidyt entbehren tann.

Jd babe nod) eind vergeffen: Fiir den von mir
verlcpten Daufierer ift durd) meine Eltern und durd)
mid) geforgt worben.

Leben Sie wobl, Perr Graf. Jd) habe dad briider-
lide Du nidt mehr anmwenden tonnen; aber ed ift
ber Gipjel meined freudigen Gliided gewefen. Die
Dantbarteit gegen Sie bleibt fiir immer in meinem
Perzen eingegraben.

Gott mit Ihnen und den Jhren und den Freunbden!

pané von Herbrind.“
Graj Ludner hatte mit gelpannter Aujmertiamteit
gelefen, ohne aud) nur einmal abzufepen. Daf der

Brief bdie menidylidye Redjtfertiqung Herbrinda ent-
balten wiirbe, war jeine fefte Hoffnung gewefen; je
mefr er blqc beftdtigt fand, umjo BHajtiger [ag er in
feiner Genugtuung weiter.

A3 er gu Ende war, {dob er aud) bden [lepten
Bogen zu den iibrigen auf dem Sdreibtifd), lehnte fid
felbftoergeffen in ben bequemen Sefiel und nidte und
ladjelte voll Vefriedigung vor fid) bin.

Dann fprang er lebhaft auf, bdrehte die Sdliiffel
in den Tiiren zuriid und ecilte nad) dbem Salon, wo
er auf die Todyter traf.

~Lene, bitte!" vief er der Jiingften zu, fate al8
fie herangetommen war, nady ihrer Hand und jog fie
mit fid). ,Lene”, raunte er freudig, ,Brief von PHer-
brind ! Gin Bnef ber alled audgleidyt.”

Dad Blut ergof fid) jdh in die Wangen ber Kom-
teg, und ihr Fup ftodte fetundenlang.

G3 ift nod)y manded zu ordnen*
fort.. ,%ber die Hauptiadye: ber @d;atten auf unferem
gmmbc ift feiner, ift nun und nimmer einer, der ihm
unf?‘c @crgeuéad)mng aud) nur einen Moment triiben
diirfte.”

Cr wied in feinem Arbeitdzimmer auf die Bogen,
nahm fie auf und reidyte fie der ‘Todyter entgegen. Tann

fubr Ludner .

wanbderte er, wahrend die Komtef fid) in bas Schreibems
vertiefte, erregt in bem Raume auf und ab.

Die Romtef tonute einen Hellen Jubel taum unter-
britden, ihr Hery tlopfte jum Jerfpringen. Die Augen
ftrablten durdh feudtes Sdyjimmern, und um die beben-
ben Lippen {pielte ein binveigend glidlides Ladeln.

~PBapa, war dad Urteil nidht ju hart gegen ihn?“
fragte fie und bdriidte fdon mit Dder einfachen Frage-
ftellung und nod) mehr mit dem Tone aus, auf wefjen
Seite fie fidy ftellte.

»Natiiclid), mein Kind,* fagte der Graf [lebhait.
~Der wiirbe fein  Fiintden von Wabrheitsliebe im
Leibe haben, der da behaupten wollte, er hitte an jeiner
Stelle unbedingt anberd gehanbelt. Jdy nidhyt! lnd
wenn er dbad Gewehr gebraudyt hatte, e8 wire entidyuld-
bar gewejen. Und wenn der doppelte Rauber gefallen
wdre, um fid) nidyt wieder zu erheben — er Batte
nidyts gehabt, ald feinen Lohn. Etatt deffen ift er ver-
forgt worden — verjorgt fiir feine Spipbiiberei unbd-
Sdjurterei. Aber aud) bad fte!)t Herbrind  dhnlidy..
©Gelbft vermeintlided Unredt mug er mehr alé reidy-
lid) wett madjen.

(Fortijepung folgt.)

PERSONAL-KREDIT! Mit und ohne Giranten far Offiziere,
Staats- und Privatbeamte, Lehrer, Kaufleute, (Gewerbetreibende,
Handelsangestellte, pensionsberechtigte Damen und Private jeder Art
l/('s
Ruackzahlungen, wo Kapital und Zinsen gleichzeilig getilgt werden!
im Sinne der Paris-Wiener
Enquéte (Kapitalisierung des Gehaltes).

Hof-,
auf !/, bis 25 Jahre gegen monatliche,
Spezialitat: Personalkredit

49!
REAL-KREDIT!

49! 4%,
von 300 Kronen aufwirts

BAU-KREDITE!
dem der Bau vorgeschritten ist.

auf I,
Realitatenbesitzer von Feldern, Zins-, Privathausern und Villen, Fabri-
ken, Badern, Mihlen, Mineral-Quellen, Steinbrichen und jede andere
Art von Liegenschaften bis zum 3/, Teile des Schiatzungswertes.

auf Baulichkeiten jeder Art in 2 bis 3 Raten, je nach

Geistliche,

1/;- oder ganzjihrige

49,!
II. und III. Satz fir

Die erste kistenldandische
Speditions- u. Mobeltransportunternehmung
Rudolf Exner

Via Barbacani |1

Telephon 47

ibernimmt

Modbel-Transporte per Bahn und Schiff sowie von Haus
zu Haus mittelst groBer neuest konstruierter Patent--

Mdbelwagen.

Konvertierungen von Bank- und Privatschulden.
Wechsel und Réeskompte und Acceptentausch fiir Kaufleute!

Wir verfertigen und finanzieren Pline von neu zu groindenden Unternehmungen.
Uebernehmen technische und geolugische Begutachtungen durch beeidete Sachverstindige.
Befassen uns mit Umwandlungen von bestehenden Unternelimungen in Aktiengesellschafen.

Hochst reell! Rasch! Diskret durch erstklassige inlandische und

Rollfube- Ookernshmung dor k. b fitern, Moalshadnen,

Taglicher Ab- und Zustreifdienst
von Effekten und Giiterm aller Art von Dampfern und

franzdsisch-englische Institute.

Prima-Referenzen! Verlangen Sie Prospekt! Retourmarke erbeten!
MELLER L. EGYED, Budapest, V., Kohary-Utcza 19/B. ¢34

,Polesaner Mobelheim".

Bahnhofen.
Billigste Preise.

Kundmachung!

T.
die Manufakturwaren der Handlung

P. Budicin

Via Sergia Nr. 67

Man teilt dem P.

von heute an noch

verkauft werden.

Spezialitat:
Battiste,

Gattung, Vorhinge, Herren- und Frauenhemden.
Wirkwaren, Krawatten, Mieder, Zwilche ete. ete.

Spezialitat:

Franen- und Herrenstoffe zu nie dagewesenen Preisen.

Shirting, Zephir,

welter mit
vorteilhafteren Nachlassen

Publikum mit, dasg

Weisswiische jeder

Suche leeres Lokal

fir Friseurgeschaft, eventuell
ich solches auch.

Zuschriften an Thement Roman in

Tapolcza (Ungarn). 7

I

NIEDERLAGE

Kachelofen, Kaminen, Spar- und
Maschinenherden der Firma

JOSEF POTOCNIK - POLA.

Spezialitat:
Danerbrand-Kacheldfen, Heizungs-Multipli-
katoren, Kachelofen, Automatdfen.
Gas-Kachelofen u. Gas-Kamine.
Kiichensparherde fir Gas- u. Koblenheizang,

Badewannen u. Wandverkleidungen..
Klinker- und Mosaikplatten,
sowie Pflasterungen derselben.
Patent-Kaminaufsatze.
Verkaufszentrale: Via Sergia 33.
Lagermagazine:

Corsia Francesco Giuseppe Nr. 6

kaufe

von
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3 Istrien (osterreichische
Lussingrande, Riviera), Villa Mignon, .

Haus 1. Ranges. GroBer herrlicher Garten mit

anstossendem Park. Meer-Panorama. Jeder Com-
fort geboten. Modernst ausgestattete Zimmer von
K 18— pro Woche aufwirts. Vorzigliche voll-
standige Verpflegung K 6'— pro Tag (exklusive-
Getranke). Prospekte gratis und franko.

722 Besitzerln Frau Anna Wiiste.

e
PR T TV o LLTHY N 1 " ke i 1]
e 8 EPCH

Druck und Verlag: Buchdruckerei Jos. Krmpoti¢, Pola, Piazza Carli 1.

Fiir die Redaktion veramwonhch. Otto Omtsch.' )



	Tagblatt.

	II. Jahrgang

	Pola, Mittwoch, 11. Juli 1906.

	— Nr. 265. —

	Rundschau.

	Lokales und Provinziales.

	Drahtnachrichten.

	Die zweite Buße.



